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Systemanforderungen 

MS ACCESS 2010 oder hö-
her, 32 Bit 

1/2 

NEUE ANFORDERUNGEN INKLUDIERT 

Die Einführung der High Level Structure bedeutet umfangreiche Än-
derungen von Managementsystemen. Deshalb ist ein Schwerpunkt 
von EQObase die Berücksichtigung aller neuen Anforderungen wie 
etwa die Bewertung von Chancen und Risiken, die Ermittlung von 
interessierten Parteien und deren Anforderungen und die Kontext-
analyse zur Ermittlung von relevanten Themen für den Betrieb. 

Generelle Features 

• Import Funktion aus SAP 
oder anderen ERP-
Systemen 

• Einfache Struktur: Der 
Aufbau der Module ist 
sehr ähnlich 

• Erinnerungsfunktionen 

• Berichte und Grafiken 

• Verknüpfung der Infor-
mationen zwischen den 
einzelnen Modulen 

 

MISSION 

Kleinere Betriebe organisieren ihr integriertes Managementsystem oft-
mals in Papierform, das heißt in verschiedenen Wordformularen und 
Exceltabellen, da die Anschaffung einer umfassenden Software zur Or-
ganisation eines integrierten Managementsystems zu teuer und kom-
plex ist.  

EQObase ist hingegen eine einfache Datenbank, die ein zentrales Ab-
speichern und Verknüpfungen relevanter Informationen wie zum Bei-
spiel Abweichungen, Maßnahmen, Zielen, Risiken, etc. erlaubt. 

Unsere Mission ist die Bereitstellung einer einfachen und kosten-
günstigen Einzelplatzlösung, die bei der Umsetzung und Aufrecht-
erhaltung wichtiger Systemelemente der internationalen Normen nach 
der High Level Structure (HLS) wie etwa ISO 9001, ISO 14001, ISO 50001, 
ISO 45001 unterstützt. 

MODULPREISE (€):  Thomas Haberfehlner 



MODULE IM ÜBERBLICK 

Controlling 
Erstellung von Ökobilanzen und Emissionsbilanzen, Automatisierte Berechnung von Kennzahlen, Erstel-

lung von standardisierten Berichten wie zum Beispiel Ökoprofit, Zeitvergleiche, Standortvergleiche, 

Benchmarking, Erstellung von Produktbilanzen (z.B. CO2-Fußabdruck, Wasser-Fußabdruck), Import von 

Daten zur Vereinfachung der Datenbeschaffung und Aufbereitung.  

Chancen / Risiken 

Damit können nicht nur Risiken und Chancen im Sinne der Normen abgebildet werden, sondern auch 

FMEAs (Fehler Möglichkeit- und Einfluss Analysen). Die Bewertungen können zu verschiedensten Zeit-

punkten realisiert werden, Verläufe der Chancen- und Risikobewertungen werden dadurch schön aufge-

zeigt. Zudem besteht die Möglichkeit, Maßnahmen und weitere Verknüpfungen zu verlinken. 

Maßnahmen 

Jegliche Aktivität, die einen bestimmten Startzeitpunkt und einen geplanten Erledigungstermin beinhal-

tet, um Verbesserungen zu realisieren oder Defizite zu beheben.  

Verbesserungsprogramm 
Die Festlegung und Überwachung der Ziele geschieht im Modul Verbesserungsprogramm. Klarerweise 

werden auch hier Verknüpfungen zu den entsprechenden Maßnahmen gesetzt. 

Fehler / Abweichungen 
Nichtkonformitäten, also Fehler / Abweichungen werden in diesem Modul erfasst und zugehörige Kor-

rekturmaßnahmen nach Bedarf verknüpft.  

Compliance 
Die Normen verlangen die Identifikation und regelmäßige Überwachung der Einhaltung von bindenden 

Verpflichtungen, sei es aufgrund von gesetzlichen Grundlagen, freiwilligen Verpflichtungen, Anforderun-

gen interessierter Parteien, usw. Im Modul Compliance kann man Vorschriften und zugehörige Anforde-

rungen verwalten und deren regelmäßige Einhaltung überprüfen und dokumentieren. Dieses Modul kann 

auch für Wartungs- und Instandhaltungsaufgaben, für Kalibrieraufgaben, für Aufgaben aus dem Manage-

mentsytsem und alle anderen Aufgaben angewandt werden, die in regelmäßigen Intervallen zu erledigen 

sind. 

Interessierte Parteien 
Die Normen verlangen, die interessierten Parteien und deren Anforderungen bzw. Erwartungen zu erfas-

sen. Es steht dabei eine einfache Möglichkeit zur Bewertung der Relevanz zur Verfügung. Die Anforde-

rungen der interessierten Kreise werden im Modul Compliance mitverwaltet.  

Audits 
Im Modul Audits können Auditzyklen und deren Auditprogramme geplant und durchgeführt werden. Da-

bei kann man Fragekataloge verwalten und dessen Fragen einzelnen Audits in einem Leitfaden zuordnen. 

Natürlich besteht der Konnex zu anderen Modulen, insbesondere zu Fehlern/Abweichungen und Maß-

nahmen. 

Trainings 

Dient zur Verwaltung von Ausbildungen und bewußtseinsbildenden Veranstaltungen wie Trainings, Ex-

kursionen, Einführungsschulungen, etc. 

Stammdaten 

Dient zur Verwaltung allgemeiner Daten, die für alle Module verwendet werden. Insbesondere zählt dazu 

die Organisationsstruktur und Personal. 
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